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Potenzial und Perspektiven der Provinz Guizhou im Rahmen der 
Westentwicklung 
 
 
Chen Runsheng 
 
 
Das „Chinesisch-deutsche Symposium 
über Regionalentwicklung“ bietet uns 
Forums-teilnehmern die seltene 
Gelegenheit, einander nützliche 
Anregungen zu geben und Meinungen 
auszutauschen. Ich möchte diese 
Gelegenheit nutzen, Ihnen einen Überblick 
über das Entwicklungspotenzial und die 
Zielrichtung der Provinz Guizhou sowie 
die Schwerpunkte bezüglich der 
Anziehung und Nutzung ausländischen 
Kapitals zu geben. 
 
I. Die strategischen Vorteile Guizhous 
bei der Erschließung Westchinas 
Guizhou befindet sich im Hinterland 
Südwestchinas, hat eine Gesamtfläche von 
176.000 qkm und eine Bevölkerung von 
37,1 Millionen Menschen. Die Provinz ist 
reich an Naturressourcen, das Klima ist 
angenehm und die Landschaft sehr schön. 
Die Stärken Guizhous sind bedeutsam, sein 
Entwicklungspotenzial ist groß. 
 
Erstens verfügt Guizhou über eine 
einzigartige geographische Lage. Guizhou 
stellt das Kerngebiet Südwestchinas dar, es 
grenzt an Zentralchina und ist das 
Bindeglied zwischen dem wirtschaftlich 
entwickelten Südchina und  Südwestchina. 
Deswegen legte der Staat den Schwerpunkt 
des Eisenbahnbaus im 9. Fünfjahresplan 
auf Südwestchina und insbesondere auf 
Guizhou. Die Landstraßen in Westchina, 
die zu Fluß- und Küstenhäfen führen, sind 
die Straße von Chongqing nach Zhanjiang 
und die von Shanghai nach Ruili. Zwei 
Landstraßen nationaler Ordnung führen 
kreuz und quer durch die ganze Provinz. 

Teilstrecken sind bereits in Autobahnen 
umgebaut worden. Wenn man Westchina, 
insbesondere Südwestchina, erschließen 
will, muß man zuerst die Haupt-
verkehrsstraßen Guizhous ausbauen; wenn 
man den Markt in Südwestchina erobern 
will, geht an Guizhou kein Weg vorbei. 
 
Zweitens verfügt Guizhou über reiche 
Energieressourcen. Die festgestellten 
Kohlenvorräte belaufen sich auf 52,6 
Milliarden Tonnen, die den gesamten 
Vorräten der neun Provinzen südlich des 
Unterlaufs des Yangtse entsprechen; die 
Wasserkraftressourcen betragen 18,74 
Millionen kw, von denen 16,83 Millionen 
kw erschließbar sind. Inzwischen ist in der 
Energiewirtschaft Guizhous ein Gefüge 
entstanden, in dem sich die Wärme- und 
Wasserkraftwerke gegenseitig ergänzen 
und mit den elektrischen Ver-
sorgungsnetzen in Sichuan, Yunnan, 
Guangxi und Guangdong integriert sind. 
Der Strompreis des Energie-
versorgungsnetzes Guizhous ist 0,12 Yuan 
pro kW billiger als im Landesdurchschnitt. 
Dank dieses Vorteils und der 
geographischen Lage in der Nähe 
Guangdongs hat der Staat bereits 
festgelegt, daß in der gegenwärtigen Phase 
der Schwerpunkt der Versorgung der 
Ostgebiete Chinas mit Strom aus 
Westchina auf Yunnan und Guizhou und 
im Vergleich zwischen Yunnan und 
Guizhou auf Guizhou liegt. 
 
Drittens ist Guizhou reich an vielerlei 
Bodenschätzen. Es wurden hier über 110 
verschiedenartige Mineralien entdeckt und  
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deren Vorkommen bereits ermittelt 
wurden, wobei die Vorkommen von 6 
Mineralien den ersten Platz in China und 
die von 28 Mineralien einen der ersten fünf 
Plätze belegen. Bauxit, Phosphor, Mangan, 
Antimon und Quecksilber nehmen im 
ganzen Land Spitzenplätze ein und sind für 
die Entwicklung der Buntmetall- und 
Schwarzmetallindustrie, Eisenlegierung, 
chemische Industrie sowie Baustoff-
industrie unverzichtbar. Chinas größte 
Fabrik für elektrolytisches Aluminium, die 
größte Phosphatdüngerbasis und die größte 
Produktions- und Exportbasis für 
Schleifmittel und künstliche Diamanten 
befinden sich in Guizhou. 
 
Viertens ist Guizhou reich an biologischen 
Ressourcen. Die jährliche Sonnenschein-
dauer beträgt im Durchschnitt 200 bis 240 
Tage und der jährliche Niederschlag 1100 
bis 1300 mm. Dieses Klima in Verbindung 
mit einer vielgestaltigen Geomorphologie 
und Topographie hat eine vielfältige 
Pflanzen- und Tierwelt hervorgebracht. In 
der Provinz gibt es über 1000 Arten von 
Wildtieren und über 6000 Arten von 
Pflanzen, darunter 3700 Arten Heilkräuter, 
die 80% der Gesamtzahl von 
Arzneipflanzen Chinas ausmachen. 
Guizhou ist eines der vier großen 
Heilkräuter-anbaugebiete Chinas. 
 
Fünftens hat Guizhou ausgezeichnete 
Chancen zum Aufbau des Tourismus. In 
Guizhou gibt es keine kalten Winter und 
heißen Sommer, die durchschnittliche 
Jahrestemperatur liegt bei 15 Grad Celsius. 
Die großartige Landschaft, die Sitten und 
Gebräuche der nationalen Minderheiten 
und die lange Kulturgeschichte bieten 
Besuchern sehr viel Sehenswertes. In 
Guizhou gibt es heute acht Land-
schaftsgebiete auf Staatsebene, fünf 
Naturschutzgebiete auf Staatsebene und  

 
 
 
neun dem staatlichen Denkmalschutz 
unterstehende Schwerpunktobjekte. Nach  
Ansicht ausländischer Experten ist es sehr 
selten, daß die traditionelle Kultur der 
Nationalitäten so gut gepflegt wird wie in 
Guizhou. 
 
Sechstens besitzt Guizhou ein reiches 
Potenzial an Arbeitskräften. Die Provinz 
hat über 21 Millionen Einwohner, davon 
sind über 8 Millionen überschüssige 
Arbeitskräfte. Der Monatslohn der Arbeiter 
und Angestellten in den Zentralstädten 
beträgt etwa 400 Yuan, ist also sehr 
niedrig.  
 
Siebtens hat Guizhou beachtliche 
Entwicklungschancen. Die beispiellos gut 
erhaltene Ökologie Guizhous ist ein 
Vorzug. Diese Umwelt ist für die 
Erzeugung gesunder Nahrungsmittel und 
die Entwicklung der pharmazeutischen 
Industrie und der High-Tech-Industrie-
zweige wie Elektronik- und Informations-
industrie sowie für Hygiene und 
Bildungswesen und Tourismus bestens 
geeignet.  
 
 
II. Die Hauptziele Guizhous für die 
Durchführung der großangelegten 
Erschließung Westchinas 
 
Das Ziel Guizhous für die Durchführung 
der Strategie zur großangelegten 
Erschließung Westchinas ist es, in den 
kommenden fünf Jahren eine solide 
Grundlage zu schaffen, in zehn Jahren 
große Durchbrüche zu erzielen und in 15 
Jahren wesentliche Erfolge zu erringen, um 
die Provinz als Durchgang von 
Südwestchina südwärts zum Meer und zu 
einem Landverkehrsknotenpunkt, einem 
wichtigen ökologischen Schutzwall für den 
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Oberlauf des Yangtze und des Perlflusses, 
einer bedeutenden Energie- und  
 
Rohstoffbasis für Südchina, einer Basis der 
High-Tech-Industriezweige mit Raum- und 
Luftfahrt, Elektronik, Informations- und  
Biotechnik als wichtigen Bestandteilen und 
zu einer großen Touristenprovinz, in der 
die Naturlandschaften und die nationale 
Kultur miteinander verbunden sind, 
aufzubauen. So wird ein neues Guizhou 
aufgebaut, in dem die Wirtschaft floriert, 
der Lebensstandard sich kontinuierlich 
erhöht, die Nationalitäten sich 
zusammenschließen und die Natur 
geschützt wird. Zur Realisierung dieses 
Ziels werden wir in folgenden sechs 
Schwerpunktbereichen gute Arbeit leisten: 
 
(1) Bis 2005 wird ein umfassendes 
Transportsystem Gestalt annehmen, in dem 
sich die Landstraßen, die Eisenbahn, die 
Luftfahrt und die Binnenflußschiffahrt 
ergänzen; die städtischen infrastrukturellen 
Einrichtungen und die ländlichen Pro-
duktionsbedingungen werden beträchtlich 
verbessert. Bis zum Jahr 2010 sollen in der 
Provinz die Infrastruktursysteme für 
Verkehr und Transport, Kommunikation 
und öffentliche Dienstleistungen im 
wesentlichen fertiggestellt werden; ein 
Entwicklungsgefüge, in dem die großen, 
mittelgroßen und kleinen Städte sowie 
Gemeinden rationell angeordnet sind, wird 
entstehen. 
 
(2) Die umfassende Sanierung und 
Verwaltung der ökologischen Umwelt in 
den Einzugsgebieten des Wujiang, 
Chishuihe und Qijiang wird tatkräftig 
angepackt. Große Anstrengungen sollen 
dafür unternommen werden, Berge 
aufzuforsten und die natürlichen Wälder 
sorgfältig zu schätzen. Innerhalb von zehn 
Jahren werden alle Felder an Berghängen 
von 25 Grad aufwärts im wesentlichen 
durch Aufforstung oder Graspflanzung 

ersetzt. Die bewaldete Fläche soll von 
heute 30,8% auf etwa 38% anwachsen. 
 
 
(3) Die strategische Anpassung der 
Wirtschaftsstruktur ist aktiv 
voranzutreiben  
und die vorhandenen Hauptstütz-Industrien 
Tabak und Feuerwerk sowie Alkohol sind 
zu konsolidieren und im Niveau 
anzuheben. Der Schwerpunkt soll auf der 
Durchführung des Plans für die 
Versorgung der Ostgebiete mit Strom aus 
den Westgebieten liegen. Ferner geht es 
darum, eine starke Rohstoffindustrie zu 
entwickeln, den Tourismus auszubauen, 
die Entwicklung der biopharmazeutischen 
Industrie und der Verarbeitungsindustrie 
für Nahrungsmittel zu beschleunigen und 
die High-Tech-Industrie auf eine höhere 
Stufe zu bringen. 
 
(4) Die Schulen aller Arten und Stufen 
sollen mit aller Kraft entwickelt werden. 
Wir müssen danach streben, daß das 
Bildungsniveau aller Bürger im Durch-
schnitt eine mindestens siebenjährige 
Bildungsstufe erreicht. Der Prozentsatz der 
Mittelschüler, die in Hochschulen auf-
genommen werden, soll von jetzt 4,2% auf 
mindestens 11% steigen. Schwer-
punktmäßig soll eine Anzahl von 
Unternehmern und Experten in 
verschiedenen Wissenschaftszweigen aus-
gebildet werden, die die Fähigkeit zur 
Erschließung und Innovation besitzen. Die 
Reform des Verwaltungssystems für 
Wissenschaft und Technik soll umfassend 
vertieft und allmählich ein neues 
Verwaltungssystem und ein neuer 
Operationsmechanismus errichtet werden, 
in denen sich die Wirtschaft und die 
Wissenschaft und Technik gegenseitig 
fördern und gemeinsam entwickeln. Wir 
müssen mit aller Kraft die 
Kommerzialisierung und Industrialisierung 
von neuen High-Tech-Ergebnissen 
beschleunigen. 
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(5) Gemäß den Anforderungen zur 
Etablierung und Vervollständigung des  
 
 
 
modernen Betriebssystems wird die 
Reform des Systems der staatlichen 
Unternehmen  
beschleunigt und die Verwaltungsstruktur 
juristischer Personen standardisiert. Wir 
werden eine Vorzugspolitik anwenden, um 
starke in- und ausländische Unternehmen 
anzuziehen, damit sie in unserer Provinz 
staatliche Unternehmen kaufen, mit ihnen 
fusionieren, sie in Holdinggesellschaften 
umwandeln oder sich an ihnen beteiligen. 
Den Anforderungen des internationalen 
Kapitalmarkts entsprechend werden wir 
infrastrukturelle Einrichtungen, Grund-
lagenindustrien und gemeinnützige 
Projekten mit großem Umfang und guter 
Effizienz auf den internationalen 
Kapitalmarkt zur direkten oder indirekten 
Finanzierung bringen. Die wirtschaftliche 
und technische Zusammenarbeit mit sechs 
Provinzen, autonomen Gebieten und 
regierungsunmittelbaren Städten und sowie 
den Küstenzonen in den Ostgebieten wird 
weiter verstärkt. 
 
(6) Den Wohlstand der Bewohner zu 
fördern und die Belebung Guizhous 
anzukurbeln, wird unser Ziel im Zuge der 
Erschließung der Westgebiete sein. Bis 
2005 soll das Nahrungs- und 
Kleidungsproblem der restlichen armen 
Bevölkerung auf dem Land im großen und 
ganzen gelöst werden, wobei mindestens 
60% der Bauernhaushalte einen 
bescheidenden Wohlstand erlangen sollen. 
Bis 2010 soll der bescheidende Wohlstand 
auf dem Land in der ganzen Provinz im 
wesentlichen realisiert werden. 
 
 

III. Die schwerpunktmäßigen Bereiche 
Guizhous für die Anziehung und 
Nutzung  in- und ausländischen Kapitals 
 
Die schwerpunktmäßigen Bereiche und 
Projekte Guizhous zur Anziehung und 
Nutzung in- und ausländischen Kapitals  
 
 
sind folgende: (1) Bauprojekte für die 
Energiewirtschaft. Gemäß der staatlichen 
Planung für die Versorgung der Ostgebiete  
mit Strom aus den Westgebieten wird 
Guizhou in den kommenden 15 Jahren mit 
dem Bau von Stromquellenstellen mit einer 
Gesamtkapazität von 14 Millionen kw 
beginnen und Generatorenaggregate mit 
einer Kapazität von 8 Millionen kW 
installieren. Die gesamten Investitionen 
werden über 40 Milliarden Yuan betragen; 
die Investitionen für Hochspan-
nungsleitungen werden etwa 20 Milliarden 
Yuan erreichen. Anfang November haben 
die Arbeiten zum Ausbau der 
Wasserkraftwerke Hongjiadu, Yinzidu und 
Wujiangdu begonnen. Weitere Projekte 
wie das Suofengying-, das Nayong- und 
das Qianbei-Kraftwerk sowie der 2. 
Bauabschnitt des Anshun-Kraftwerks sind 
soweit vorbereitet, daß in nächster Zeit mit 
dem Bau begonnen werden kann. In der 
mittleren und späten Periode des 10. 
Fünfjahresplans wird der Bau der 
Wasserkraftwerke Goupitan und Silin 
sowie der großen Wärmekraftwerke 
Pannan und Qianxi in Angriff genommen. 
Die Bauprojekte für die Wechselstrom-
Hochspannungsleitung und die Gleich-
strom-Hochspannungsleitung von Guizhou 
nach Guangdong befinden sich ebenfalls in 
intensiver Vorbereitung. Wir laden in- und 
ausländische Investoren dazu ein, auf 
verschiedene Weise in die genannten 
Projekte zu investieren oder mit uns 
zusammenzuarbeiten. (2) Bauprojekte für 
das Verkehrswesen. Guizhou stellt einen 
Schwerpunkt beim staatlichen 
Verkehrsausbau dar. In den kommenden 
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Jahren werden die Investitionen der 
Provinz in den Verkehrsausbau über 40 
Milliarden Yuan erreichen. Während der 
Periode des 10. Fünfjahresplans müssen 
wir die Strecken der beiden nationalen 
Hauptlandstraßen von Chongqing nach 
Zanjiang und von Shanghai nach Ruili  
 
innerhalb Guizhous fertigstellen. Diese 
Landstraßen hoher Ordnung sind sehr 
verkehrsreich und können an 
Straßennutzungsgebuhren viel einbringen.  
 
Einige Strecken sind bereits fertiggestellt 
und dem Verkehr ubergeben worden, mit 
dem Bau anderer wird bald begonnen. Wir 
begrussen in- und ausländische Investoren, 
sich daran zu beteiligen oder mit 
Eigenkapital zu erschließen. (3) 
Investitionsprojekte für Tourismus. 
Guizhous Tourismus ist unterentwickelt, 
verfügt jedoch über ein großes 
Entwicklungspotenzial und stellt einen 
guten Renditesektor dar. Mit der 
Verbesserung der infrastrukturellen 
Einrichtungen wie Eisenbahnlinien, 
Landstraßen und Flußhäfen wird das 
Investitionsklima in Guizhou immer 
besser. Wir begrüßen in- und ausländische 
Investoren, hierher zu kommen und 
Reiseziele großflächig zu erschließen, 
Hotels zu bauen und zu betreiben, 
Dienstleistungseinrichtungen anzulegen 
und touristische Programme zu entwickeln. 
Wir laden auch in- und ausländische 
Reisebüros dazu ein, in Guizhou neue 
Reiserouten zu erschließen. (4) Projekte 
zur Erschließung von Bodenschätzen. 
Guizhou verfügt uber viele der Förderung 
harrende wertvolle Bodenschätze. In 
Koordination mit dem Projekt für die 
Versorgung der Ostgebiete mit Strom aus 
den Westgebieten forcieren wir 
gegenwärtig die Gewinnung von 
Qualitätskohle. Wir heißen in- und 
ausländische Investoren herzlich 
willkommen, sich hier zu engagieren. 
Außerdem gibt es in Guizhou reiche 

Goldressourcen. In- und ausländische 
Investoren sind willkommen, bei uns Gold 
zu fördern. (5) Projekte für die 
Biopharmazeutik und Nahrungsmittel-
verarbeitung. Guizhou erfreut sich 
außergewöhnlicher Vorzüge für die 
Entwicklung der biopharmazeutischen 
Industrie und der Verarbeitungsindustrie  
 
für Nahrungsmittel. Diese Industrien haben 
bereits einen bestimmten Umfang und sind 
konkurrenzfähig. Wir begr u ßen in- und 
ausländische Investoren, in Guizhou die 
Modernisierung der Herstellung 
traditioneller chinesischer Arzneien zu 
erforschen und zu erschließen und sich an 
der Entwicklung von Nahrungsmittel aus 
biologischem Anbau zu beteiligen. (6) 
Projekte für Autoeinzel- und -werkteile 
sowie elektrische Elemente. Guizhou 
verfügt über eine solide Grundlage der 
Maschinenbauindustrie und ist die größte 
wissenschaftliche Forschungs- und 
Produktionsbasis für elektronische 
Lamellenelemente in den Westgebieten. 
Wir begr u ssen in- und ausländische 
Investoren, mit den vorhandenen 
Unternehmen Guizhous Joint-Ventures 
oder Kooperationsunternehmen zu 
errichten und gemeinsam eine neue IT-
Industriebasis in den Westgebieten zu 
schaffen. (7) Projekte für städtische 
infrastrukturelle Einrichtungen. Die 
Wasser- und Gasversorgung, Abwasser-
entsorgung und der öffentliche Verkehr 
haben in Guizhou große Möglichkeiten der 
Entwicklung. Unsere Provinz wird 
Bedingungen schaffen, um die 
Industrialisierung und Vermarktung dieser 
Branchen zu beschleunigen, und fremden 
Investoren die notwendige politische 
Unterstützung gewähren, um zu 
gewährleisten, daß sie normale 
Investitionsrenditen gewinnen. (8) Projekte 
für Dienstleistungen. Wir sind 
entschlossen, bei der Öffnung der 
Dienstleistungsbranche landesweit mit 
gutem Beispiel vorzugehen und 
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diesbezüglich in der vordersten Reihe des 
ganzen Landes zu stehen. Deshalb sind bei 
uns in- und ausländische Investoren 
herzlich willkommen, in den Bereichen 
wie Außenhandel, Binnenhandel, 
Bankwesen, Informationsindustrie, 
Umweltschutz, medizinische Betreuung 
und Bildung Unternehmen mit 
ausschließlich ausländischem Kapital oder 
Joint-Ventures  
 
und gemeinnützige Einrichtungen zu 
gründen und Institutionen für 
Vermögensbewertung, Bauaufsicht, 
Rechtsberatung usw. zu etablieren. 
Geehrte Damen, meine Herren und 
Freunde! 
 
 
Die großangelegte Erschließung der 
Westgebiete Chinas bietet Guizhou 
beispiellose Chancen. Daraus können die 
Bürger aller Nationalitäten Guizhous und 
alle weitsichtigen Persönlichkeiten, die 
sich für die Entwicklung Guizhous 
interessieren und sie unterstützen, 
partizipieren. Guizhou an der 
Jahrhundertwende hat gute Aussichten. 
Wir sind bereit, gemeinsam mit allen in- 
und ausländischen Investoren diese schöne 
Provinz zu erschließen und gemeinsam mit 
ihnen eine schöne Zukunft zu teilen. 


